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Genussmeile 2012
„Die längste Schank der Welt“

Wandern · Genießen · Erleben

8.–9. und 15.–16. 
September 2012
am 1. Wiener Wasserleitungswanderweg 
zwischen Mödling & Bad Vöslau
www.genussmeile-wienerwald.at
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Alles Wienerwald!
Sehenswertes und Genussvolles, Sportliches und 
Belebendes, Historisches und Wissenswertes aus 
dem Wienerwald. MIT GROSSER ÜBERSICHTSKARTE

www.wienerwald.info

Jänner & Februar

Fasching im Wienerwald
Fasching ist im Wienerwald die Zeit
bunter  Faschings umzüge und stilvol-
ler Bälle. Den Höhe- und Schluss-
punkt der „närrischen Zeit“ setzt die
Casino Redoute im Congress Casino
Baden mit prunkvollen Masken und
schrägen Kostümen.

März & April

Osterfeuer und Märkte
Wenn der Frühling ins Land zieht,
feiert der  Wienerwald mit lodernden
Osterfeuern,  stimmungsvollen Oster-
märkten und kindlichem Oster eier su-
chen die Osterzeit.

Juli & August

Opern-, Operetten- 
und Theatersommer
In den Sommermonaten verwandelt
sich der  Wienerwald zur Festspiel-
bühne: Von Klosterneuburg über La-
xenburg, Baden und Mödling bis hin
nach Berndorf ertönen Opern- und
Operettenklänge oder heben sich die
Vorhänge für launige Komödien-
spiele.

August–November

Weinherbst im Wienerwald
Wenn der Wienerwald beginnt, sein
farbenprächtiges Herbstgewand an-
zulegen, dann ist der Weinherbst
nicht mehr weit. In der Thermenre-
gion südlich von Wien und im Do-
nauland westlich von Klosterneuburg
feiern die Menschen bereits ab Au-
gust zahlreiche Feste und Kirtage
rund um den edlen Rebensaft.

August & September

Traditionelle Most- 
und Traubenkur
Weingartenführungen, Weinverko-
stungen, Blasmusik, Volkstanz- und
Folkloregruppen – ein abwechslungs-
reiches Programm begleitet durch
die traditionellen Most- und Trau-
benkurwochen im Wienerwald.

November

Leopoldifest
Zu Ehren des Heiligen Leopolds, des
Schutzheiligen Niederösterreichs,
feiert Klosterneuburg Jahr für Jahr am
15. November ein großartiges Fest
mit Weinkost, Vergnügungspark und
dem traditionellen Fasslrutschen.

Hiataeinzug und 
Weinlesefest
Wenn die „Hüter“ auf ihren ge-
schmückten Pferden von den Wein-
bergen zurückkehren und in
Perchtoldsdorf einreiten, ist die Zeit
der Weinlese vorbei. Das opulente
Erntedankfest ist das wohl berühm-
teste Weinhauerfest Österreichs und
gewährt bereits Kostproben vom er-
sten Wein im heurigen Jahr. 

November & Dezember

Adventmärkte
Wenn die Natur sich zur Ruhe bettet,
wird es feierlich und glanzvoll in den
weiten Wäldern rund um Wien. Glit-
zernde Adventmärkte mit Turmblä-
sern und Weihnachtsspezereien
stimmen im Wienerwald auf das
Frohe Fest ein. 

Die Gastgeber im Wienerwald heißen Sie willkommen. Willkommen in ihren
Schlössern, Villen, Hotels und kleinen, aber feinen Pensionen oder Privatzim-
mern. Sie laden ein zu lukullischen Genüssen, zu ausgedehnten Spaziergän-
gen, zu kulturellen Höhepunkten, laden Sie ein, einzutauchen in die Welt des
Wienerwaldes mit seinen weitläufigen Wäldern, saftigen Wiesen, verschlun-
genen Wegen, geheimen Orten, prunkvollen Bauten,  historischen Erinnerun-
gen und erlesenen Köstlichkeiten … 470 ZEICHEN

SPEIS UND TRANK, FEIERN UND
GENIESSEN, DAS HAT IM WIENERWALD
SEIT JEHER GROSSE TRADITION – was
nicht weiter verwunderlich ist, wenn man
bedenkt, welch edle Zutaten die Region
hervorbringt und welch edle Gäste im
Wienerwald schon bewirtet wurden. Dabei
bedienen sich die Köche der Region gerne
der Früchte des Waldes und der Wiesen. Von
gediegenen Jausenstationen über üppige
Heurigenbuffets und feudale historische
Menüs bis hin zur exquisiten Haubenküche
ziehen die Gastgeber im Wienerwald alle
Register, um ihre Gäste zu verwöhnen.
Begleitet werden die edlen Speisen durch
erlesene Weine aus der Region, dem typisch
würzig-pfeffrigen Grünen Veltliner aus
Klosterneuburg oder den berühmten
Rotgipler und Zierfandler aus der
Thermenregion rund um Baden. 750 Zeichen

„Als wäre�t du �n der W�ldnis, nicht eine 
bis zwei Meilen von einer der lebhafte��en 

H�upt�tädte der Welt.“ADALBERT STIFTER 

Weitläuige Wälder, saftige Wiesen, verschlungene Wege,
geheime Orte, prunkvolle Bauten, historische Erinnerungen,
erlesene Köstlichkeiten und lange bewahrte Kostbarkeiten,
soweit das Auge reicht – wer in den Wienerwald eintaucht,
spürt sogleich, wie der Alltag immer weiter in die Ferne rückt …  

ALLES WIENERWALD … DAS PARADIES 
VOR DEN TOREN DER GROSSEN STADT

Speis und Trank, Feiern und
Genießen, das hat im Wienerwald
seit jeher große Tradition – was
nicht weiter verwunderlich ist,
wenn man bedenkt, welch edle
Zutaten die Region hervorbringt
und welch edle Gäste im

Wienerwald schon bewirtet
wurden. Von gediegenen
Jausenstationen über üppige
Heurigenbuffets und feudale
historische Menüs bis hin zur
exquisiten Haubenküche ziehen

die Gastgeber im Wienerwald alle
Register, um ihre Gäste zu
verwöhnen. Dabei bedienen sich
die Köche der Region gerne der
Früchte des Waldes und der
Wiesen: Beeren und Pilze,
Bärlauch und Waldmeister oder

aber auch die zarten
Wild spezia litäten
erfreuen die Gaumen
der Genießer. Begleitet
werden die edlen
Speisen durch erlesene
Weine aus der Region.
In der Weinregion
Klosterneu burg wird
der typische würzig-
pfeffrige Grüne
Veltliner gekeltert –

und das mit langer Tradition, zählt
doch das Weingut des Stiftes
Kloster neuburg zum ältesten
Österreichs. In der Thermen region
rund um Baden verwöhnt dann
bereits ein Hauch pannonischen

Klimas die zarten
Reben. Hier  
ent stehen die 
Rot gipler und
Zierfandler, die
weltweit nur in der
Thermen region in
nennenswerten
Mengen kultiviert
werden, oder
exzellente Rot -
weine, wie der

Blaue Portu gie   ser,
Pinot Noir,
Cabernet
Sauvignon, Merlot
und St. Laurent.

EINKEHREN, TAFELN & DEGUSTIEREN …

Alles, was Rang und Namen hatte,
trachtete im 19. Jahr hun dert
danach, möglichst viel Zeit im
Wienerwald zu verbringen. Mit der
Hocharisto kratie kamen auch die
schönen Künste und Künstler auf

Sommerfrische in die Region.
Schlösser wie Schloss Laxenburg,
Stifte wie Klosterneuburg oder
Heiligenkreuz, zahlreiche Burgen
und viele historische Plätze
zeugen vom Schaffen jener großen

Persönlich keiten,
denen der Wiener -
wald seinerzeit
Ruhe, Erho lung 
und Inspiration
gewährte.
Verbunden mit der
ausgedehnten
Sommerfrische zu
jener Zeit wurden
natur gemäß auch
glanzvolle Feste
gefeiert, Konzerte
veranstaltet und
Schauspiele
dargeboten. Eine
Tradition, die bis
heute erhalten

geblieben ist. 
Im Sommer ver -
wandelt sich der
Wienerwald zur
Bühne für Fest -
spiele, Operetten
und Konzerte: Der
Operetten sommer
in Baden, Opern im
Klosterneu burger
Stiftshof, Theater -
festspiele in
Berndorf oder auf
Schloss Laxenburg
bilden Jahr für Jahr
Höhepunkte im
nieder öster -
 reichischen
Kultursommer.

GROSSEN CHARAKTEREN BEGEGNEN …

Unter dem Motto „reizvolle Wege
beschreiten“ lädt der Wienerwald
dazu ein, freie Natur und frische
Waldluft in vollen Zügen zu ge -
nießen: Sei es bei einem kurzen
Spaziergang nach einem opulen -
ten Mahl, einer ausge dehnten
Wanderung durch die weiten

Wälder oder auf einem Stück
Weges der alten Via Sacra von
Wien nach Mariazell entlang. Wer
es gemächlicher mag, spielt eine
Runde Golf auf einem der herrlich
geplegten Golfplätze oder reitet
hoch zu Ross auf Kaiserin Sisis
Spuren durch die Wälder.
Sportlicher geht es bei einer
Fahrrad- oder Mountainbike-Tour
über Stock und Stein zu. Und
damit man immer wieder her -
kommen mag, zeigen sich die
üppigen Laubwälder zu jeder

Jahreszeit in ganz
ver schie denem
Gewand von ihrer
besten Seite. Im
Frühling lockt der
Wald mit seinem
ersten zarten Grün
hin aus in die Natur,
im Sommer bietet er
Zulucht unter
seinem schattigen
Blätterdach, im
Herbst veran stal tet
er sein präch tiges
Farben spiel, bevor
er sich im Winter in
Eis und Schnee
kristallig glänzend
zeigt.

REIZVOLLE WEGE BESCHREITEN …

Schon die alten Römer kannten
und schätzten die heilenden 
W asser in Baden und Bad Vöslau.
Die beiden Kurstädte des Wiener-
 waldes blicken also auf eine lange
Tradition zurück und laden nach
wie vor zum Verweilen und Ver-
wöhnt-Werden ein. Im 19. Jahr -
 hundert avancierte Baden zum
Nobel kurort der österreichisch-
ungarischen Monarchie und damit

entwickelte
die Stadt ihr
bis heute so
spezielles
Flair. Neben
dem 
heilen   den
Wasser
 pulsiert in
der „Bieder -
meier  metro-
pole“ auch
heute noch

das Leben mit Stil. Das pracht-
volle Rosarium im  noblen Kurpark,
die elegante  Innenstadt und das
Casino mit seinen glanzvollen
 Veran staltungen und Bällen bie-
ten das ganze Jahr über eine be-
sondere Bühne. Die Schwester der
historischen Kurstadt Baden ist
die Mineral wasser metropole Bad
Vöslau, weithin  bekannt für das
„Vöslauer Mineralwasser“.  

Auch die Thermalquelle von Bad
 Vöslau wurde aufgrund ihrer wohl-
 tuenden Wirkung schon in der An-
tike genutzt und zu  Kaisers Zeiten
 feudal ausgebaut. 

Eingebettet in  duftende Föhren   -
wälder, Felslandschaften und
Weinberge ist die Thermal land-
schaft auch heute noch eine Wohl-
 tat für Erh o lungs   suchende. 

Großen Charakteren begegnen

Veran�taltungshöhepunkte

So gut wie nie

In den Sommermonaten verwandelt
sich der Wienerwald zur Festspiel-
 buhne: Von Klosterneuburg uber 
Laxenburg, Baden und Mödling.

www.wienerwald.info/tipps

Einkehren, tafeln und degu��ieren GroßenCharakteren begegnen Reizvolle Wegebeschrei�en B�den und sich wohl �ühlen

Opulent gedeckte
Tafeln, edle Weine
und die Früchte des
Waldes bitten zu
Tisch …

Stift Heiligenkreuz: 
Der Sitz der 
singenden Mönche 
im Wienerwald

Die frische Luft der
grünen Wälder lädt
zum Verweilen ein ...

Prunkvolle  
Stifte, Burgen 
und  Schlösser 
im  Wienerwald

BADEN & SICH WOHLFÜHLEN …

Eintauchen in die 
wohltuenden Wasser 
des Wienerwaldes …

Wienerwald Tourismus GmbH

Hauptplatz 11

3002 Purkersdorf 

+43 (0)2231 621 76

offi  ce@wienerwald.info

www.wienerwald.info

Anreise zur Genussmeile:

Öf entliche Verkehrsmittel:

Wien Meidling (Philadelphiabrücke) mit der ÖBB Schnellbahn S9 

jede Stunde zur Genussmeile (Ausstiegsmöglichkeiten: Mödling, 

Thallern, Gumpoldskirchen, Pfaf stätten, Baden und Bad Vöslau).

Oder mit der Badner Bahn (WLB) ab Wien Oper über Wien Meidling 

bis Baden im 15 Minuten Takt.

Taxi:

Bahnhof–  Genussmeile für einen Pauschalpreis von 

€ 5,50 bei folgenden Taxiunternehmen in der Umgebung:

City Taxi Mödling 02236 / 29 000

City Taxi Bad Vöslau 02252 / 7 33 33

Funktaxi Baden 02252 / 88 500

Taxi Pfaf stätten 02252 / 88 3 88

Impressum:
Herausgeber: Tourismusverband Thermenregion Wienerwald
Fotos: Rainer Mirau, Johann Ployer, Mag. Harald Wilde
Karte: arbeitsgemeinschaft kartographie 
Druck: Donau Forum Druck, Stand: Juli 2012
Irrtum, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Veranstaltung rund um die Genussmeile

Weinfest Gumpoldskirchen
23. August– 2. September

NÖ Weinherbst & Trauben-, Most-Kur Bad Vöslau
24. August– 16. September

Winzerwandern Sooss
31. August & 1. September

NÖ Weinherbst – Badener Traubenkurwochen 
31. August– 30. September

Most und Sturmfest Brunn am Gebirge 
9. September

Weinlesefest in Tattendorf
9. September

Erntedankfest mit „Hiataeinzug“ Perchtoldsdorf
11. November

Alle Informationen zu den Veranstaltungen unter www.wienerwald.info

Genussmeile in der 
Thermenregion Wienerwald
Haben Sie schon einmal die „längste Schank der Welt“ gesehen? An den beiden 

Wochenenden 08. und 09. sowie 15. und 16. September haben Sie die Gelegen-

heit dazu. Mehr als 60 Weinbaubetriebe aus der Thermenregion Wienerwald bie-

ten dabei alles, was aus Weintrauben gemacht werden kann, zur Verkostung an.

Wandern – verkosten – genießen

Most, Sturm und Wein sowie für die Region typische „Schmankerln“ werden 

bei Ihnen, wenn Sie von Stand zu Stand wandern, ein wahres Genussfeuerwerk 

auslösen. Zusätzlich sorgen Gastronomiebetriebe der Niederösterreichischen 

Wirtshauskultur und einzelne regionale Produzenten, wie zum Beispiel der Ver-

ein „Gutes zum Genießen“ oder „so schmeckt Niederösterreich“, für eine vorzüg-

liche kulinarische Versorgung. 

Reizvolle Wege beschreiten …

Genuss in Verbindung mit den hervorragenden Traubenprodukten eingebet-

tet in die einzigartige Landschat der Thermenregion Wienerwald machen den 

besonderen Reiz dieser Veranstaltung aus. Begleitet vom Höhenzug des Wiener-

waldes führt der kulinarische Spaziergang direkt durch die Weingärten der Regi-

on. Sie dürfen sich jedenfalls auf kurzweilige und genussvolle Stunden entlang 

der „längsten Schank der Welt“ freuen. 

Eben wandern, verkosten, genießen! Detaillierte Informationen inden Sie auf 

www.genussmeile-wienerwald.at

Die Winzer der Genussmeile
Samstags ab 14 Uhr, Sonntags ab 11 Uhr! Jeweils bis zum Einbruch der Dunkelheit. 52 Standorte – 60 Winzer.

… so nah, so schön
Wienerwald … 

38. Heurigenschank „Gasslwasinger“
2372 Gießhübl, Hauptstraße 112

39. Weinbau Hotzy
2512 Tribuswinkel, Schlossallee 18

40. Freigut Thallern
2352 Gumpoldskirchen, Thallern 1

41. Weingut Aumann
2512 Tribuswinkel, Oberwaltersdorferstraße 105

42. Weingut Artner
2521 Trumau, Gartengasse 3

43. Weingut Nowak
2353 Guntramsdorf, Mühlgasse 2

44. Horny & Stock
2340 Mödling, Lerchengasse 20

44. Weinbau Pferschy-Seper
2340 Mödling, Schillerstraße 6

45. Schlossheuriger Koza
2331 Vösendorf, Schlossplatz 2

46. Weingut Gausterer
2353 Guntramsdorf, Schreinergasse 7

46. Weinbau Gausterer 69er
2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 69

47. Schimmelbauer
2353 Guntramsdorf, Kirchenplatz 11

47. Weinbau Hofstädter
2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 45

48. Weinbau Stundner
2353 Guntramsdorf, Schreinergasse 6

49. Weingut Bila-Auer
2344 Maria Enzersdorf, 

50. Weinbau Neuberger
2340 Mödling, Prießnitzgasse 11

51. Weinbau/Sektkellerei Taufratzhofer
2340 Mödling, Quellenstraße 3

52. Weinbau „Zur Reblaus“
2340 Mödling, Spechtgasse 45

36. Weingut Hofer
2352 Gumpoldskirchen, Neustitgasse 4

37. Nostalgieheuriger Luegmayer
2352 Gumpoldskirchen, Wienerstraße 4

21. Verein PPP
2511 Pfafstätten, Ernst Kobler Weg 26

22. Weinbau Lafer
2511 Pfafstätten, Bahngasse 6

23. Weingut Auer
2523 Tattendorf, Pottendorferstraße 14

24. Zum Goasbuam
2511 Pfafstätten, Badenerstraße16

24. Buschenschank Einöde
2511 Pfafstätten, Einöde 35

25. Weingut Böck
2511 Pfafstätten, Badenerstraße 4

26. Weingut Dopler
2523 Tattendorf, Pottendorferstraße 8

26. Weinbau Heggenberger
2523 Tattendorf, Badnerstraße 6

27. Weingut Schalerhof
2514 Traiskirchen, Wienerstraße 9-11

28. Fisch & more Obermüller
2500 Baden, Wienerstraße 14

29. Weinbau Knötzl
2523 Tattendorf, Badnerstraße 7

30. Weinbau Fuchs
2523 Tattendorf, Teesdorferstraße 19

31. Weingut Spaetrot-Gebeshuber
2352 Gumpoldskirchen, Jubiläumsstraße 43

32. Weinbau/Sektkellerei Uchatzi
2352 Gumpoldskirchen, Heidestraße 11/2/1

33. Weinbau Hasenöhrl
2352 Gumpoldskirchen, Wienerstraße 24

34. Johanneshof Reinisch
2523 Tattendorf, Im Weingarten 1

35. Weingut Krug
2352 Gumpoldskirchen, Kirchenplatz 1

20. Weinbau Seitz
2525 Schönau, Braungasse 17

1. Hawlik´s Schlemmereck
2540 Bad Vöslau, Hauptstraße 1

2. Weingut Bernhard Plos
2500 Sooss, Weinbergstraße 7

3. Weinbau Schachl
2540 Bad Vöslau, Am Felde 1

4. Weinbau „Zur schwarzen Säule“
2500 Sooss, Hauptstraße 43

5. Weingut Buchart
2540 Bad Vöslau, Wr. Neustädterstraße 36

6. Weingut Fischer
2500 Sooss, Hauptstraße 33

7. Weingut Schagl
2751 Hölles, Hauptstraße 18

8. Terrassenheuriger Sunk
2540 Bad Vöslau, Spitalgasse 9

9. Weinbau Gehmayer
2552 Hirtenberg, Berndorfer Straße 9

10. Weingut Plos
2500 Sooss, Hauptstraße 24

13. Weingut Fischer-Kügerl
2500 Baden, Prinz-Solms-Straße 16

14. Weinbau Schwabl
2500 Baden, Germergaße 25

15. IG Pfafstättener Frauen
2511 Pfafstätten, Einödstraße 9

16. Weinbau Hösl
2511 Pfafstätten, Badenerstraße 69

17. Gfraind
2511 Pfafstätten, Badenerstraße 67

18. Weinbau Stadlmann
2511 Pfafstätten, Dr. Jos. Dolpstraße 13

19. Weinbau Schwarz
2511 Pfafstätten, Franz Josef Straße 28 

11. Weinbau Krenn
2500 Sooss, Hauptstraße 76

11. Weingut Markus Sovik
2500 Sooss, Hauptstraße 59

12. Buschenschank Schöny
2384 Breitenfurt bei Wien, Heiligenkreuzerstraße 28

Eröfnung der Genussmeile
Samstag, 8. September 2012, 14:30 Uhr

Gumpoldskirchen am Kirchenplatz

mit Gerbirgsaufschießen

Ehrenschutz: Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll
Alle Informationen zu den Winzern unter www.genussmeile-wienerwald.at


